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Bulle Pius' VII. "Provida solersque" vom
16. August 1821, Artikel 4, 3. Fulda

"Die bischöfliche Kirche zu Fulda wird Felder, Wiesen und Waldung,

dann andere Einkünfte haben, welche einen jährlichen Ertrag von

26.370 rheinischen Gulden liefern, wie es weitläufig in der von

vorgedachten Kurfürsten von Hessen unter dem 14. März 1821

ausgestellten Urkunde beschrieben wird. Diese Ausstattung aber wird

vorbesagter Vollzieher dergestalt vertheilen, daß dem Bischof 6000 fl.,

dem Decan des Capitels 2600 fl., jedem der vier Capitularen 1800 fl.,

jedem der vier Präbendenten 800 fl. jährlich zukommen; in die Fabrik

der Domkirche 2000 fl., dem Seminarium der Diöcese 7000 fl., dem

Erzbischof von Freiburg, als Metropolitan 170 fl. jährlich bezahlt werden.

[...]"
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